
 
 

FAQs (frequently asked questions) zur Erprobungsstufe 

 

Wann und wie entscheidet man sich für ein Profil? 

Bereits bei der Anmeldung wählst du eines der beiden Profile aus. Hierbei können wir dich und 
deine Eltern natürlich beraten.   

 

Kann ich mit meinen Freunden in eine Klasse kommen? 

Bei der Anmeldung kannst du Wünsche angeben und wir bemühen uns sehr, diese auch zu 
berücksichtigen. In der Regel gelingt uns das! Sollte es (z.B. wegen der Profilwahl) nicht klappen, 
suchen wir gemeinsam mit dir eine Lösung. 

 

Kann man das Profil später noch wechseln? 

Das bilinguale Profil muss man von Anfang an belegen, um einen bilingualen Abschluss zu 
bekommen. Von daher ist ein Wechsel in dieses Profil in einer höheren Klasse nicht sinnvoll. 

Ein Wechsel in das MINT-Profil ist grundsätzlich möglich. In den meisten Fällen ist dies aber 
mit einem Klassenwechsel verbunden. 

 

Wie lange ist überhaupt die Schule? 

Der Unterricht dauert in der 5. und 6. Klasse bei uns von Montag bis Freitag von 7.55 Uhr bis 
13.15 Uhr. Du kannst anschließend natürlich auch in die flexible Übermittagsbetreuung 
wechseln.  

 

Wie werde ich mich zurechtfinden? 

Du wirst dich sicherlich sehr schnell bei uns zurechtfinden. Die 5er und 6er Klassen sind in 
einem eigenen Gebäudeteil, wo der Großteil eures Unterrichts stattfindet. Am Anfang holen euch 
die Lehrer am Klassenraum ab, wenn ihr in einen Fachraum geht. Außerdem bekommt jede 
Klasse Paten aus der Oberstufe als Ansprechpartner. 

Und damit die Umstellung nach der Grundschule nicht so schwierig ist, schauen wir, dass du 
möglichst viele Stunden bei deinem Klassenlehrer hast, den du zwei Jahre behältst. 

 

 

 



Wie lerne ich meine neue Klasse kennen? 

Schon vor den Sommerferien gibt es einen Kennenlernnachmittag. Dort lernst du die anderen 
Kinder und die Klassenlehrerin oder den Klassenlehrer kennen. Wir zeigen dir den Klassenraum, 
die Schulhöfe und beantworten alle deine Fragen.  

In den ersten Schulwochen gibt es einen Klassenlehrertag, einen Kennenlernausflug ins 
„Irrland“, einen Eltern-Schüler-Nachmittag, eine Schulrallye und natürlich wöchentlich eine 
„Lions-Quest-Stunde“, die extra für eure Klassengemeinschaft genutzt wird. 

 

Gibt es AGs am Mariengymnasium? 

Ja, es gibt ganz viele AGs. Du bekommst am Anfang des Schuljahres unseren AG-Flyer und 
kannst dir etwas aussuchen, wenn du möchtest.  

Ein paar Beispiele für sind die Tennis-AG, die Fußball-AG, die Schach-AG, die Roboter-AG, die 
Theater-AG, die Ehrenamt-AG, die Kunst-AG, die Koch-AG, die AG „Schule ohne Rassismus“ 
und viele mehr. 

 

Welche Klassenfahrten stehen an? 

In der 6. Klasse fahren wir für eine Woche mit der ganzen Jahrgangsstufe nach Nütterden. Dort 
sind ganz viel in der Natur, treiben Sport, entdecken einiges und haben ganz viel Spaß. 

In der Mittelstufe gibt es Fahrten nach England, Frankreich, Trier oder eine Ski-Fahrt. Jede 
Klasse macht eine Fahrt zum Abschluss der Klasse 10. Viele weitere Fahrten und Austausche 
stehen in der Oberstufe an: eine Kursfahrt mit den Leistungskursen, aber auch Fahrten im 
Rahmen der Comenius-Projekte in europäische Städte, der Austausch mit den Niederlanden und 
neuerdings auch ein Austausch mit Amerika. 

 

Was passiert, wenn ich in einzelnen Fächern nicht gut zurechtkomme? 

Wenn du in einem Fach nicht gut zurechtkommst, helfen wir dir. Zunächst weiß deine Lehrerin 
oder dein Lehrer sicher Rat. Aber es gibt auch noch andere Möglichkeiten: Z.B. wird dir 
geholfen, gezielt deine Schwächen zu verbessern. Du kannst auch ein Lerncoaching und 
Fördermaßnahmen in Anspruch nehmen. Hier beraten wir dich und deine Eltern und suchen 
gemeinsam eine Möglichkeit, dich zu fördern.  

Auch wenn du in einem oder mehreren Fächern viel besser bist als andere, schauen wir, dass du 
dies ausbauen kannst und besonders gefordert wirst. 

Übrigens: Jeder kann ein oder mehrere Fächer besser als andere. Das ist ganz normal und hiervor 
brauchst du keine Sorge zu haben! 


